
Silvesterkonzert  im
Bergkamener  studio  theater
findet statt

Die  „festival:philharmonie westfalen“ Foto_ musiklandschaft
westfalen

Am Freitag, 31. Dezember tritt die  »festival:philharmonie
westfalen« um 17:00 Uhr zum vierten Mal zum Silvesterkonzert
im studio theater an. Wie alle Philharmoniekonzerte heißt es
hier 2G – das Publikum soll geimpft oder genesen sein. Das
gilt natürlich auch für die Musikerinnen und Musiker.

Die Nähe zum Neujahrskonzert der Wiener Philharmoniker endet
nicht  beim  Namen:  Auch  programmatisch  ist  das
Festivalorchester der »musik:landschaft westfalen« sehr nahe
am Original, das jährlich live in 92 Länder übertragen wird
und  das  mit  Walzern,  Polkas  und  Märschen  der  berühmten
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Strauss-Dynastie reüssiert. Im Jahr 2021 schließlich wird ein
Dirigent den Takt angeben, der direkt aus der österreichischen
Hauptstadt stammt.

Der ausgewiesene Strauss Kenner Michael Zlabinger wird zum
ersten Mal die »festival:philharmonie westfalen« in Bergkamen
leiten und vor dort die Neujahrstournee 2022 starten. „Michael
Zlabinger ist ein Glücksfall für unsere Neujahrstournee“ zeigt
sich Festival-Intendant Dirk Klapsing begeistert.

Als Solist des Abends konnte erneut der ungarischen Stargeiger
und  vielfach  ausgezeichnete  Geigen-Virtuose  Jozsef  Lendvay
verpflichtet  werden.  Der  Echo-Preis-Gewinner,  der  kürzlich
sein Debüt in der Carnegie-Hall in New York feierte, bringt
ungarisches  Temperament  in  klassische  Melodien,  die  unter
seinen virtuosen Fingern mit rasanten Rhythmen zu neuem Leben
erweckt  werden  und  sich  zur  Essenz  der  ungarischen
Lebensfreude  verdichten.

Auf  dem  Programm  stehen  unter  anderem  die  „Waldmeister-
Ouvertüre“  und  die  „Fledermaus-Quadrille“,  komponiert  von
Johann Strauss Sohn ebenso wie „Rosen aus dem Süden“. Von
Josef  Strauss  stammen  die  „Polka  Mazur“  und  der  Walzer
„Dorfschwalben aus Österreich“. Der berühmte „Can Can“  aus
„Orpheus in der Unterwelt“ von Jaques Offenbach sorgt für das
rheinische Flair in Bergkamen.

Die  Veranstaltung  findet  nach  den  Maßgaben  der
Coronaschutzverordnung  statt.  Gäste  müssen  geimpft  oder
genesen  sein  und  möchten  die  entsprechenden  Nachweise
bereithalten.  Die  aktuelle  Entwicklung  der  Corona  Pandemie
werden  verfolgt;  etwaige  Änderungen  können  nicht
ausgeschlossen  werden.

 Freitag, 31.12.2021 | 17:00 Uhr

studio theater bergkamen | Albert-Schweitzer-Str. 1 | 59192
Bergkamen



Karten: 29,- € (25,- € ermäßigt)
2G Veranstaltung

Weitere Infos unter: 02307/ 965 464 oder a.mandok@bergkamen.de
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